Einführung
Da mit zunehmendem Wachstum unserer Schule auch die Repräsentationsfähigkeit erhöht werden mußte, wurde im Rahmen eines Projektes des 2. Jahrganges ein Messestand gestaltet.

Die Ausführung des Projektes oblag den 2. Jahrgängen unter der Aufsicht der BEVT-Lehrer.

Es handelte sich hierbei um Renate Teuschl 

Ing. Markus Ledl: FL

Das Projekt wurde im Laufe von 4 Tagen geplant und in die Tat umgesetzt. 

Die Planung und Durchführung wurde zum großen Teil von den 4. Jahrgängen übernommen.

1. Protokoll
Es erfolgte eine genaue Einführung in das Projekt, und mit welcher Zielführung es durchgeführt werden würde.

Es entstanden erste persönliche Entwürfe, die eventuell in das Hintergrundbild einfließen sollten.

Da es sich bei unserer Schule um eine umweltorientiuerte Ausbildungstätte handelt, sollten die Entwürfe auch Verknüpfungen mit Themen des aktuellen Umweltgeschehens haben.

2. Protokoll
An diesem Tag sollte mit dem Aufbau begonnen werden. Mangels Vorhandensein des zugeschnittenen Baumaterials wurden die Klassen in zwei Gruppen geteilt, die sich der Gartenarbeit und dem Entwurf für das Bild des Messestandes widmeten.

Weiters wurde der Entwurf des Hintergrundbildes per Overhead auf Hartfaserplatten übertragen, die Konturen mit Bleistift nachgezogen und anschließend bemalt. Gearbeitet wurde vor allem mit Farbmischungen, besonders geachtet auf die Licht - Schatten Wirkung. Nachmittags wurde die Gestaltung der Projektmappe besprochen und Entwürfe fertiggestellt.

3. Protokoll
Der dritte Tag der Projektarbeit führte nun endlich zur Fertigstellung des Messestandes.
Um die Arbeiten möglichst effizient durchzuführen, wurden die Klassen in drei Gruppen geteilt:

PRIVATE
1. Gruppe
Aufbau und Perfektionierung des Messestandes

PRIVATE
2. Gruppe
Fertigstellen des Hintergrundbildes

PRIVATE
3. Gruppe
Gartenarbeit mit Prof. Trötzmüller

Zusammenfassung und Stellungnahme
Dieses Projekt mag für manchen sehr interessant gewesen sein, da aber ständig Schüler zur Gartenarbeit verdonnert wurden, ist der Sinn dieses Projektes in Frage zu stellen. 

Weiters ist es fraglich, ob das Hintergrundbild wirklich unseren kreativen Fähigkeiten entspricht, oder ob es vielleicht grafisch nicht noch aufzubereiten gewesen wäre. Auch drängt sich hier die Frage auf, ob man das Bild nicht vielleicht von Kindergartenkindern hätte Zeichnen lassen sollen, damit man nicht so viel Arbeit damit gehabt hätte.

Eine großer Dank gebührt aber den betreuenden Werklehrern, die mit ihrer Kompetenz stets zur Stelle waren und uns halfen, wo sie nur konnten.

Weiters gebührt ein großer Dank dem Team, die es auf sich nahm, den Messestand in Wieselburg erstmals aufzustellen. Ich weiß aus eigener Erfahrung, welche Probleme man bei einer Premiere haben kann.
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